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Gemeinderat Bonstetten 
Verhandlungsbericht und Informationen 
aus der Sitzung vom 4. Juli 2023 
(inkl. Beschlüsse der Primarschulpflege) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gültigkeitserklärung der Einzelinitiative zum Schutz und Förderung der Artenvielfalt 
(Biodiversität) von Hans Wiesner und 9 Mitunterzeichner/innen 
Hans Wiesner reichte mit 9 weiteren Mitunterzeichner/innen, die Einzelinitiative zum «Schutz und 
Förderung der Artenvielfalt (Biodiversität)» ein. Dafür wird für die Jahre 2024 - 2026 gesamthaft ein 
Rahmenkredit in der Höhe von CHF 200’000 beantragt. Mit dem Rahmenkredit soll vor allem der 
Anteil ökologisch wertvoller Flächen auf dem Gemeindegebiet erhöht und deren Vernetzung geför-
dert werden. Dazu kann es sich anbieten, entsprechende Unterstützungsbeiträge für Grundeigentü-
merinnen und -eigentümer zu schaffen. Die mit dem Kredit zu finanzierenden Fördermassnahmen 
für Biodiversität sollen zusätzlich zu bereits beschlossenen oder geplanten Massnahmen durchge-
führt werden. Über die Aufteilung des Rahmenkredits auf Einzelprojekte soll der Gemeinderat ent-
scheiden. Nach Ablauf der Kreditperiode wird der Gemeinderat beauftragt Bericht über die getroffe-
nen Massnahmen, deren Wirkungen und den weitergehenden Handlungsbedarf zu erstatten. 
Bevor eine Initiative den Stimmberechtigten zur Abstimmung gebracht werden kann, hat der Ge-
meinderat sie auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. Die Gültigkeitsprüfung umfasst formelle und inhaltli-
che Aspekte. Der Gemeinderat erklärte die Einzelinitiative zum «Schutz und Förderung der Arten-
vielfalt (Biodiversität)» für gültig und wird sie der Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2023 
zur Beschlussfassung vorlegen. Inhaltlich wird der Gemeinderat spätestens an seiner Sitzung vom 
22. August 2023 zur Initiative Stellung nehmen und der Stimmbevölkerung eventuell einen Gegen-
vorschlag unterbreiten. 
 
 
Adressanfrage von Erstwählenden für die Nationalratswahlen 2023 
Die JUSO Kanton Zürich beantragte Adressen von Erstwählenden für die Nationalratswahlen vom 
22. Oktober 2023. Sie will im August 2023 einen Brief an alle Personen, die bei der letzten National-
ratswahl im 2019 noch nicht volljährig waren, versenden. Damit möchte sie das politische Interesse 
der angeschriebenen Personen fördern. Die JUSO ist die Jungpartei der SP. Der Verband Züricher 
Einwohnerkontrolle, VZE, gibt seine Empfehlung zur Anfrage ab. Die Gemeinde Bonstetten erteilt 
Listenauskünfte im Rahmen von § 19 MERG an private Dritte. Im Sinne des Rechtsgleichheitsgebots 
werden alle Auskünfte nach einheitlicher Praxis erteilt. Voraussetzung für die Auskunftserteilung ist, 
dass die Personendaten für ideelle Zwecke verwendet werden. Die Nutzung der Daten darf nicht 
der Erwirtschaftung eines finanziellen Gewinns dienen, sondern muss «höhere» Ziele verfolgen. 
Unter einem ideellen Zweck wird eine Bestrebung im Interesse des Gemeinwohls verstanden. In-
folge Gemeindeautonomie muss jede Gemeinde das Gesuch unabhängig prüfen. Die Gemeinde 
kann Listenauskünfte mit den Merkmalen aus § 18 MERG erteilen. Die Sortierung darf nur nach den 
in § 18 MERG gennannten Kriterien erfolgen. Der Gemeinderat legte fest, dass die angefragten 
Personendaten aller Einwohner/innen mit Geburtsdatum zwischen 21.10.2001 und 22.10.2005 mit 
Heimatort Schweiz erteilt werden, sofern keine Datensperre besteht. Dieser Beschluss ist als Grund-
satzentscheid zu verstehen. Andere politische Parteien können ebenfalls in demselben Rahmen 
gleichlautende Personendaten heraus verlangen. Dazu müssen sie ein schriftliches Gesuch an die 
Einwohnerdienste einreichen. 
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Einladung zur Vernehmlassung zur parlamentarische Initiative betreffend Veröffentlichung 
bedeutender gebundener Ausgaben auf Gemeindeebene 
Der Kanton Zürich informierte die Gemeinden über die Parlamentarische Initiative betreffend Veröf-
fentlichung bedeutender gebundener Ausgaben auf Gemeindeebene. Die Gemeinde wurden dazu 
eingeladen bis 29. September 2023 zum Vorentwurf Stellung zu nehmen. Gestützt auf die Vernehm-
lassungsunterlagen wies der Gemeinderat das Geschäft dem Ressort Finanzen zu und wird dem 
Gemeinderat bis zur Sitzung vom 19. September 2023 eine Stellungnahme zur Vernehmlassung 
vorlegen. 
 
 
Im Weiteren hat der Gemeinderat: 

• Das überarbeitete Investitionsprogramm 2023-2027 gutgeheissen; 
• Die Leistungsvereinbarung für die Beratungsstelle Bezirk Affoltern der Pro Senectute Kanton 

Zürich ab 1. Januar 2024 bewilligt; 
• Dem Kredit für das Depot des Zweckverbandes Feuerwehr Unteramt in Bezug auf den Neubau 

MZG Heumoos zugestimmt; 
• Den Vernehmlassungsauftrag für die Totalrevision der Verordnung über den ABC-Schutz samt 

Nebenänderungen an das Ressort Sicherheit erteilt; 
• Das Verkaufsverfahren für das Kabelnetz festgelegt; 
• Den Nachtragskredit für die Erweiterung der Videoüberwachsungsanlage auf dem Schulareal 

Primarschule bewilligt. 
 
 
Reduzierte Sommeröffnungszeiten für die Gemeindeverwaltung und das Betreibungsamt 
Damit die Verwaltungsmitarbeitenden ihre zum Teil hohen positiven Gleitzeitsalden abbauen kön-
nen, reduziert die Gemeindeverwaltung und das Betreibungsamt während den Sommerferien vom 
17. Juli bis 18 August 2023 ihre Öffnungszeiten. Die Gemeindeverwaltung hat somit in dieser Zeit 
wie folgt offen: MO-DO: 08.00 bis 11.30 Uhr / FR: 07.00 bis 13.00 Uhr. Es können auch Termine 
mit einzelnen Verwaltungsmitarbeitenden ausserhalb dieser Öffnungszeiten vereinbart werden. 
 
 
Sitzung der Primarschulpflege vom 3. Juli 2023 
Die Primarschulpflege hat an ihrer Sitzung vom 3. Juli 2023: 
• das Budget 2024 einer zweiten Lesung unterzogen; 
• in vierter Lesung die überarbeitete Geschäftsordnung genehmigt; 
• einen Verpflichtungskredit (ICT) gutgeheissen; 
• das Schulprogramm 2022-2026 sowie den Schuljahresterminplan SJ2023/2024 abgenommen; 
• einer Anpassung der Leistungsvereinbarung mit dem Amt für Jugend und Berufsbildung (AJB) 

zugestimmt; 
• das Einsatzkonzept für Klassenassistenzen abgenommen; 
• über gendergerechte Kommunikation diskutiert und interne Richtlinien darüber festgelegt; 
• mehrere in der Regelschule integrierte Sonderschulungen (ISR) bewilligt; 
• mehrere Schultransporte genehmigt; 
• mehrere Anträge um Subventionen für Elternbeiträge (Tagesstrukturen der Primarschule 

Bonstetten sowie Musikschule) behandelt; 
• den kantonalen Personaleinsatz genehmigt; 
• den kommunalen Stellenplan bewilligt. 
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Schöne und erholsame Sommerferien 
Der nächste Verhandlungsbericht erscheint am 29. August 2023. In der Zwischenzeit wünschen der 
Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung der Bonstetter Bevölkerung schöne und erholsame 
Sommerferien. 
 
 
Bonstetten, 6. Juli 2023 
 

 
 

Hinweis an die Presse: 
Bei Rückfragen zur vorliegenden Medienmitteilung wenden Sie sich bitte an: 
Christof Wicky, Gemeindeschreiber, Tel: 044 701 95 90 , praesidiales@bonstetten.ch 


